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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SG Franken 06 Sennfeld : SV Schwanfeld 1945 II 
Dienstag, 18.10.2022, 19:30 Uhr

9:7-Erfolg für den SV Schwanfeld 1945 II bei der SG Franken 
06 Sennfeld

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die SG Franken 06 Sennfeld am vergangenen Dienstag im 2. Saisonspiel auf den SV Schwanfeld
1945 II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Werner / Jung. Bemerkenswert war,
dass der SV Schwanfeld 1945 II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf verlorenem Posten standen Ludwig / Wolfgramm in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Rad / Engel, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hergenröder / Jurisch bekamen es nun mit Werner /
Jung zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hergenröder / Jurisch am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hergenröder / Jurisch endete. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten indes Reuss / Schönmeier letztlich auf Lager, um Alin / Kanski
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim anschließenden 0:3 gegen Michael Räder
fand Frank Ludwig von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Wolfgramm letztlich auf Lager, um Fynn Werner final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 7:11. Dann ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jürgen Hergenröder bekam seinen
gleichstarken Gegner Vinzenz Alin beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Chancenlos war Martin
Reuss gegen Simon Jung nicht, aber mehr als ein 6:11, 10:12, 11:9, 8:11 sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss
Michael Schönmeier das Spiel gegen Leon Engel und gewann in vier Sätzen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Stefan Jurisch im Spiel gegen Ludwig Kanski, das 0:3 verloren ging. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG Franken 06 Sennfeld und des SV Schwanfeld 1945 II in die
Box. Einen Zähler für die Gäste musste Frank Ludwig im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Fynn Werner hinnehmen. Auf verlorenem Posten stand Jürgen Wolfgramm in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Michael Räder, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Jürgen Hergenröder konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Simon Jung beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nicht ganz mithalten konnte Martin Reuss, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Vinzenz Alin, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Sah der 2:
0-Satzrückstand im Match von Michael Schönmeier gegen Ludwig Kanski bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Michael Schönmeier zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schönmeier endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Jurisch
Leon Engel in fünf Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für
Ludwig / Wolfgramm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Werner / Jung. Damit war der
9. Punkt für den SV Schwanfeld 1945 II im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Franken 06 Sennfeld am 26.10.2022 gegen die DJK
Burghausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.10.2022 gegen die DJK Gänheim II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Franken 06 Sennfeld

Doppel: Ludwig / Wolfgramm 1:1, Hergenröder / Jurisch 1:0, Reuss / Schönmeier 0:1 
Einzel: F. Ludwig 0:2, J. Wolfgramm 1:1, J. Hergenröder 1:1, M. Reuss 0:2, M. Schönmeier 2:0, S.
Jurisch 1:1 

 SV Schwanfeld 1945 II
Doppel: Werner / Jung 1:1, Räder / Engel 0:1, Alin / Kanski 1:0 
Einzel: F. Werner 2:0, M. Räder 1:1, S. Jung 1:1, V. Alin 2:0, L. Kanski 1:1, L. Engel 0:2


